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Ein Licht für den Klimaschutz 
 
Greenpeace wü nscht dem Kreis Paderborn ein erfolgreiches 
Klimaschutzkonzept 

Als Symbol für Energieeinsparung und Klimaschutz überreicht die Paderborner 
Greenpeace-Gruppe den Fraktionen im Paderborner Kreistag sowie der 
Kreisverwaltung am Mittwoch, den 6.7.2011 gegen 13:45 Uhr im Kreishaus „Lichter 
für den Klimaschutz“. Dabei handelt es sich um kleine, aus Holzfaserdämmstoff 
gefertigte Häuschen. Diese werden mit einer handelsüblichen und besonders 
sparsamen 2-Watt-LED-Lampe beleuchtet. Greenpeace wünscht dem Kreis viel 
Erfolg bei der aktuellen Ausarbeitung seines Klimaschutzkonzeptes. 

Seit dem Frühjahr 2011 erarbeitet der Kreis Paderborn unter Einbindung 
interessierter Bürgerinnen und Bürger ein Klimaschutzkonzept, das im Ergebnis zur 
Einsparung von Energie und zur Ausweitung der Nutzung erneuerbarer Energien 
führen soll. Neben anderen Paderborner Umweltschutzverbänden nimmt auch 
Greenpeace an den Workshops zur Erstellung dieses Konzeptes Teil. 

Gerade nach der Reaktorkatastrophe in Japan und der kürzlich im Bundestag 
beschlossenen Energiewende kommt diesem Konzept eine sehr hohe Bedeutung zu. 
In den vorangegangenen Workshops wurde eine Vielzahl von Vorschlägen zum 
Klimaschutz zusammen getragen. Der Kreis müsste demnach vor allem 

• seiner Vorbildfunktion gerecht werden und z.B. für den eigenen 
Gebäudebestand und den eigenen Fuhrpark vorbildliche 
Energiespartechniken einführen, 

• seine Beratungstätigkeit zum Energiesparen intensivieren und den lokalen 
Erfahrungsaustausch, z.B. zwischen Gewerbebetrieben, koordinieren, 

• bei Planung und Genehmigung, z.B. von Bauvorhaben, auf die Anwendung 
fortschrittlicher Energiespartechnik drängen und  

• bei der Planung von Mobilität den öffentlichen Personenverkehr und den 
Fahrradverkehr stärker fördern. 

Jetzt kommt es darauf an, dass der Kreis aus den Vorschlägen ein ambitioniertes 
Konzept erstellt. Um 14:00 Uhr findet dazu am 6.7.2011 im großen Sitzungssaal des 
Kreishauses, Aldegreverstr. 10-14, 33102 Paderborn, ein Workshop zur Umsetzung 
der Vorschläge in die Praxis statt.  


